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Liebe Freunde,

. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .

Internationale Jugendbegegnungen zwischen der BRD und osteuropäischen Staaten

Der Bundesminister für Familie und Jugend hat dreiseitige Richtlinien herausgegeben für 
internationale Begegnungen mit osteuropäischen Staaten. Hier ein Auszug : 

1.  Für derartige Begegnungen können grundsätzlich dieselben Zuwendungen gewährt werden, wie bei 
     ähnlichen Veranstaltungen mit anderen Ländern

2.  Zu den osteuropäischen Staaten im Sinne der Richtlinie gehören :  Albanien, Bulgarien, 
     Jugoslawien, Polen, Rumänien, Sowjetunion, Tschechoslowakei und Ungarn. Ferner die unter 
     polnischer und sowjetischer Verwaltung stehenden deutschen Gebiete in den Grenzen 
     vom 31. 12. 1937; nicht jedoch die sowjetische Besatzungszone und Ostberlin.

3.  Sie sollen in der Regel nur gefördert werden, wenn Jugendliche aus dem Partnerland im Wege der 
     Gegenseitigkeit auch an Begegnungen in der BRD teilnehmen.

4.  Die Teilnehmer (deutsche und ausländische) sollen sorgfältig ausgewählt sein und in Kursen auf 
     die Begegnung vorbereitet werden.

5.  Der verantwortliche Leiter der deutschen Teilnehmer soll mindestens 25 Jahre als sein. Er legte 
     dem BMfFuJ innerhalb von zwei Monaten nach der Begegnung einen ausführlichen schriftlichen 
     Bericht in dreifacher Ausfertigung über Verlauf und Ergebnisse der Begegnung vor.
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Letzte Meldung

Peter Keller schickte mir einen Artikel der Zeitschrift "Europa" (Europa-Verlag, Bad Reichenhall) mit 
dem Titel "Gibt es eine kommunistische Infiltration der Schweiz?" von Dr. Hans Fraenkel, Zürich. In 
diesem Artikel schreibt der Verfasser, daß eine private Stelle ein gutes Dutzend Vereinigungen 
aufzählt, die sie als "Sattelitenorganisationen" der Kommunisten bezeichnet. Als erste Organisation 
rangiert der IZD !  Ich bin gespannt, was die Schweizer dazu sagen (ich habe ihnen den Artikel 
geschickt).

_______________
 
Und damit schließe ich für heute. Herzliche Grüße und Amitié

Alfred


